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Erzbergers Anklagen gegen die Entente
Beſchießung des Schloſſes des rumäniſchen Königs König Ferdinand angeblich verwundet Eine preußiſche
Kotverfaſſung Kreistagswahlen bis 15 Fpril Die Eiſenbahner von örei weſtöeutſchen Direktionsbezirken

verlangen eigene bewaffnete Bewachung der Bahnanlagen Keue Drohungen der Spartakiſten in Berlin

Gegen die Gewaltpolitik der Entente
Beginn der Trierer Verhanölungen

WTB Tr ier 14 Februar Reichsminiſter Erz
herger gab in ſeiner Rede bei den r r
Verhandlungen zuerſt einen Ueberblick über die unge
enren Opfer mit denen das deutſche Volk den WaffenKunans und deſſen bisherige Verlängerung erkaufen

mußte
Erzberger ſprach dann über die Durchführung der

Demobilmachung die Rückgabe der feindlichen Werte
und Dokumente ſowie die Uebergabe der landwirt
ſchaftlichen Maſchinen Zur Rückgabe von Lokomotiven
ſagte der Reichsminiſter n a Es fehlen noch 600 bis
700 Lokomptiven Jch bin bereit in Verhandlungen
über Kompenſationen für die noch fehlenden Maſchinen
einzutreten und erwarte Jhre Vorſchläge

Der Reichsminiſter richtete ſodann einen dringen
den und warmherzigen Appell t ſofortige Rückgabe
der deniſchen Kriegsgeſfangenen an die Alliierten Dann
erhebt ſich ſeine Anſprache zu einer ſcharfen Anklage
gegen die Unterdrückung alles deutſchen Weſens in El
ſaß Lolhringen und gegen die Ermutigung der polniſchen
roberungsgelüſte durch die Entente Er ruft aus Das

dentſche Volk kann und wird ſich nicht das Recht nehmen
laſſen ſich gegen die frechen Uebergriffe der Polen auf
ein eigenes Gebiet mit den ihm zu Gebote ſtehenden
titteln zu ſchützen

An das Gewiſſen Amerikas appelliert Erzberger indem
er zum Schiffahrts und Lebensmittelabkommen überleitend
Amerika an die amerikaniſchen Lebensmittelnöte der Jahre
1862 bis 1865 erinnert Wenn Amerika heute ebenſo Deutſch
land beiſtände wie Deutſchland vor fünfzig Jahren den Ver
einigten Staaten könnte Amerika Lebensmittel und Roh
ſtoffe gegen deutſche Anleihe geben und dadurch Deutſchland
helfen ſich herauszuarbeiten und noch ein gutes Geſchäft da
bei machen Das deutſche Volk kann nicht von den Zuſagen
leben die man ihm gibt auch hier fordere es endlich Taten
Will uns die Entente vernichten ſo ſell ſie nicht verlangen
daß wir uns das eigene Grab ſchaufeln Die Aerzte haben
die Jahl der Opfer mitgeteilt die durch die Hungerblockade
gefallen ſind Weit über eine halbe Million Männer
Frauen und Kinder ſind an Enkkräſtung oder an den Folgen
geringer Widerſtandsfühigkeit geſtorben

Erzberger erinnert dann an die Lebensmittelhilfe die Bis
mar 1871 dem hungernden Paris leiſtete und fährt fort Damals
hatten wir die Uebermacht jetzt ruht ſie bei Jhnen Gebrauchen
Sie Jhre Macht gut Veranlaſſen Sie daß das deutſche Volk an
der Weltverſorqung die Sie in der Hand haben wirklich teil
timmt Geben Sie uns ferner unſer unveräußerliches und auch von
r verbürgtes Recht auf einen Frieden der Verſöhnung Wer
eute Völkerhaß ſät erntet Bolſchewismus Wollen Sie die völlige

Auszehrung des deutſchen Volkes das eben jetzt mit ſeiner neuen
Daſeinsform in die Reihe der Demokratien eingetreten iſt die
Weltgeſchichte iſt das Weltgericht Seien Sie ſich bewußt daß wie
im Einzelleben auch im Leben der Völker die Gewaltspolitik ſich
ditter rächt

Die Revolution in Rumänien
Hagag 15 Februar Privat Telegr Hollandſch Rienws

dureau meldet aus Paris Nach hier umlaufenden Gerüchten iſt
in Rumänien die Revolution ausgebrochen

Rumäniens König verwundet
WTIB Paris 14 Februar Havas Verſchiedenen

däniſchen und ſchweizeriſchen Blättern Siwige ſoll in Bulareſt
eine Revolution ausgebrochen ſein e lönigliche Familie
all verſucht haben nach Jaſſy zu entkommen aber gezwungen
worden ſein nach Bukareſt zurückzukehren Der König ſei
dei der Veſchiehung des Schloſſes verwundet
worden Jn der Pariſer rumäniſchen Geſandtſchaft wird er
ut daß man von derartigen Vorfällen nichts wiſſe Ma
lin verſichert die rumüäniſche Geſandtſchaft habe direkte
e erhalten in denen von ſolchen Ereigniſſen nichts
wähnt ſei

Kreistagswahlen bis 15 April
VTB Verlin 15 Febr Sitzung des Jentralrates

er Zentralrat hielt am 13 Februar mit der preußiſchen
Hegierung eine Sitzung ab in der die Wahlordnung für die
Freietrage beraten wurde Nach dieſer Verordnung werden
die Kreistage aufgelöſt Die Neuwahlen ſind bis

wurch die ne

5 April vorzunehmen Die Kreisgausſchüſſe
ebenfalls aufgelsſt werden undugewählten ehe

die Qualifikation der Landräte ſind erleichterte Beſtimmun
gen beraten worden Die pr ußiſche Landesverſammlung
ſoll bis zum 4 März einberufen werden Zuge
ſtimmt wurde dem von der Regierung vorgelegten Entwurf
über Notverfaſſung der dem Landtag vorgelegt wer
den ſoll Ueber den endgültigen Verfaſſungsentwurf ſoll in
einer ſpäteren Sitzung beraten werden Eine längere Be
ratung ergab ſich noch über die Erſetzung von Beamten die
den neuen Verhältniſſen nicht Rechnung tragen

Die Eiſenbahner wollen Waffen haben
Eſſen 14 Febr Die Leitung der Gewerkſchaft Deut

ſcher Eiſenbahner hat der Reichsregierung gemäß dem Be
ſchluß einer hier abgehaltenen Vertreterverſammlung im
Namen der Eiſenbahnbeamten und Arbeiter der
Direktionsbezirle Eſſen Münſter und Elberfeld
telegraphiſch die Forderung überreicht daß bis zur Wieder
kehr geregelter ren bewaffneten Schutz der Bahn
höfe und den geſamten Wachdienſt auf den Rangier und
C ſowie auf den ſonſtigen Bahnanlagen die
Eiſenbahner ſelbſt übernehmen die zu dieſem Zweck mit
Waffen zu verſehen ſind Die Wachen der Soldatenräte ſind
aus den Vahnhöfen wie aus allen übrigen BVetriebspunkten
der Eiſenbahnverwaltung zu entfernen Das Vetreten der

Bahnhöfe zum Zweck der Durchſuchung von Zügen nach rei
willigen für den Oſtſchutz iſt den Soldatenräten mit Nachdruck
und Erfolg zu unterſagen Auch haben r Haus
ſuchungen wie ſie bei den Eiſenbahnbeamten und Arbeitern
in Hagen von den Organen des A und Rates geplant
ſind zu unterbleiken Die Schwer und Schwerſtarbeiter
Zulagen ſind den Eiſenbahnbeamten und arbeitern nach wie
vor weiter zu gewähren Der Vorſitzende des Deutſchen demo

kratiſchen Gewerlſchaftsbundes dem die Gewerkſchaft Deut
ſcher Eiſenbahuer angeſchloſſen iſt iſt telegraphiſch beauftragt

worden mit der Regierung namens der Eiſenbahner in
Weimar Verhandlungen einzuleiten Fällt die Antwort der
Regierung unbefricdigend aus ſo ſoll eine weitere Vertreter
konſerenz die vielleicht Sonntag oder Montag in Eſſen zu
ſammentritt ſich über den von zahlreichen Ortsvereinen der
Beamten und Arbeiter eingebrachten Antrag in den vor
erwähnten drei Direktionsbezirken zu einem 24 ſtündigen
Proteſtſtreik aufzuruſen ſchlüſſig werden

Vor dem Beſchluß des Reichsminiſteriums über die
Waffenſtillſtanösbedingungen

Berlin 15 en Eigene Drahtnachricht Wie wir
ans Weimar erfahren tritt das Reichsminiſterium heute
mittag zu einer Sitzung zuſämmen um über die Bedingungen
des neuen Waffenſtillſtandes übereinkommend zu beraten
und r faſſen Die Beſchlüſſe werden ſich in den
Richtlinien vewegen die Staatsſekretär Graf Brockdorff
Rantzau in ſeiner Rede in der Rationglverſammlung an
gegeben hat

Spartakiſtenangriff auf Duisburg
Energiſche Abwehr der Bürgerwehr
Duisburg 15 Febr Eigene Drahtnachricht Trotz

der belgiſchen Truppenbeſagung planen die Spartakiſten der
umliegenden Städte einen gemeinſamen Angriff gegen Duis
burg das allein noch nicht unter ihrer er iſt Sie be
abſichtigen die Verwaltung nach Düſſeldorſer Muſter umzu
geſtalten und h bereits einen Nachfolger für den Ober
vbürgermeiſter in Ausſicht genommen Heute wurde wieder
ein im Duisburger Walde eingerichtetesWaffenlager der Spartakiſtenvonder Poli
zei t Die Büergerwehren rüßenſich energiſch zur Abwvehe

Die Verhaftungen in Oberſchleſien

Breslan 15 e cungen die wegen
n Oberſchleſten men müſſen wie man uns
drahtet nunmehr g teils wieder a n werden Die An
klage wegen Landesverrats re Angehörige des deutſchenecre wie gegen die de Vinus et Tee beigetretenen e
nicht erhoben werden da das Auswärtige Amt Polen nicht als
feindliche Macht im Sinne des Landesverrateparagraphen ich
nei Die der Gerichtsbehörde vorliegende Auskunft des Aus
wärtigen Amts in Uebereinſtimmung mit der Oberſten Heeres
leitung lautet wörtlich Die auf Loslöſung deutſcher Landesteile
richteten und mit in de d ührten8 in Saleſen S und ne nicht
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Die Bedeutung des völkerbundes

Von Theo Heilbron
1

D P K Vom Standpunkt des Vaterlaunösfreundes
aus betrachtet iſt unſere politiſche Lage als tragiſch
zu bezeichnen Unſere heutigen friſchgebackenen Staats
männer haben eine böſe Erbſchaft zu verwalten Aus
den Trümmern des militäriſchen Bankerottes und der
Revolntion ſollen wir uns eine neue wohnliche Heim
ſtätte bauen Sollen wir nicht vollends zu Grunde
gehen fo muß c friſch zugepackt werden Rur warme
echte Heimatsliebe darf uns beſeelen der Hurrapatrio
tismus hat abgewirtſchaftet die Geſinnungstüchtigkeit
der Stützen von Thron und Altar hat uns in ihrer
Verblendung in den Ruin geführt Jetzt gilt es auf
nener feſter Grundlage wieder aufzubauen

Unſere Baumeiſter ſollen ihren Befähigungsnach
weis erſt erbringen die hohe Schule der Staatskunſt iſt
nicht ihre Pflanzſtätte geweſen es ſind friſche Geiſter
klare Jntelligenzen zum Teil ohne bürokratiſche
examensweiſe Vorſchulung kühle kaufmänniſche Köpfe
die unter dem alten Regime im Schatten geſtanden
weil ihnen der Glanz und die Grandezza des alten
Zirkels aus dem ſich unſere Staatsmänner rekrutierten
gefehlt Sie haben nichts wie den ernſten feierlichen
Willen es beſſer zu machen ihre Träume die noch
unlängſt ihnen eine hellere Zukunft vorgegaugelt haben
nunmehr Wirklichkeitsgeſtalt genommen Sie dürfen
ihrer ach ſo unfruchtbar geweſenen Kritik neues Leben
einhauchen und vom Negativen zum Schöpferiſchen
ſchreiten

Das Programm der führenden Männer verkörpert
ſich in den Forderungen der neuen Parteien die das
Vertrauen des Volkes auf den Schild erhoben hat
Manch neues freiheitliches vom alten verhaßten
Zwange Losgelöſtes iſt bereits entſtanden unſer inner
politiſches Leben ſeit jeher die Hauptdomäne des
dentſchen Politikers drängt ſich in neue Bahnen neuer
Wein wird in neue Schlänche gefüllt Unſere Arbeit
muß aber von Grund auf neue Jntereſſen wecken die
alte Zipſelmützenpolitik des beim Morgenkaffee uber
die Steuerfragen und ſonſtige innerpolitiſche aktnelle
Fragen zeternden Bürgers muß der Vergangenheit an
gehören Was uns nottut ſind weiter geſpannte Jnter
eſſen Jntereſſen die Verbindung ſuchen mit der Um
welt jenſeits der Reichsgrenzen Auswäcrtige Fragen
därfen nicht mehr das Stiefkind in unſerm politiſchen
Leben ſein ein jeder Befähigte muß ſeine Aufmerkſam
keit und feine Gaben den Problemen zuwenden die
auf der Weltbühne ſich abſpielen Wäre die hohe Schule
und die Univerſität jedem Tüchtigen offen geweſen hätte
unſere politiſche Erziehung mehr praktiſche Schulung
beſonders in außerpolitiſchen Dingen dem denkenden
Kopf ermöglicht ſo iſt nicht einzuſehen warum unſere
Stellung im Völkerrat nicht ebenſo gut fundiert hätte
ſein können wie die unſeres weſtlichen Nachbars oder
unſeres engliſchen Vetters Auf dieſem Gebiete haben
wir viel ſehr viel nachzuholenDa ſt in erſter Linie der Völkerbund über den ſo
mancher vor dem Kriege die Achſel gezuckt und die
wenigſten ſich die Mühe gaben nachzudenken Nicht die
ſchlechteſten Söhne unſeres Volkes waren es die damals
ſchon ihre warnende auf internationales Zuſammen
wirken gerichtete Stimme erhoben Sie blieben Prediger
in der Wüſte Wer ſpräche heute nicht vom Völkerbund
Aber wer hat die richtige Vorſtellung von ſeiner Ent
h Meſcichte ſeiner Bedeutung und ſeinem

n

Der Gedanke iſt nicht neu
Kriegsgeneration erſcheinen mm
auch ſein gewichtiger moderner Verkünder ſo doch nicht
ſein Vater Jmmanuel Kant hat ſchon Ende des 18
Jahrhunderts in ſeinen Werken Zum ewigen Frieden Streit der Faknltäten und Rechtslehre die
Organiſation der Völker mit ſtahlharter Logik und

warmer Begrlernns ur gemeinſamen Friedensarbeit
gefördert Man leſe dieſe Schriften durch und man er
hält den Eindruck daß ſie jetzt geſchrieben ſein könnten
Damals wie jetzt waren die Poran e ſczungen für eine
fruchtbare Anwendung gegeben damals wie heute
en dieſe Gedanken von einem Gelehrten ans der die
hevrethiſchen Möglichkeiten auch für Möglichkeiten der
Praxis h damals wie heute galt es die indolente
Umwelt aufzuklären 7 Leben und ihrer Gedanken
welt einen neuen e h 5 e eging man dieſen
ragenden Geiſtes ächeln aus dem Wege hente

wie es der heutigen
Wilſon iſt wenn
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AHchruß des fürchterlichſten aller Kriege erſtirvt breſcs
e See dee r die Aufnahme der völkerver

nenden Jdeen iſt faſt überall günſtiger als je Nach
empolitik gegründeten Auslandsdiplomatie rühren ſich

als Regktion die Vorbereitungen für den Völkerbund
Aber es kann und de dieſe Negung ſich nicht als
eine Tugend erweiſen die der Not gehörcht Das Zu
ſammenarbeiten der Völkermaſſen die Pflege des
Soldarftätsgefühls der Regierenden wie der Regierten
muß Herzensſache ſein einer ngſt entbehrten
ethiſchen Notwendigkeit zum endlichen tet verhelfen
Wir dürfen nicht mehr in den A S 3 ſtecken bleiben
ganze Arbeit muß geleiſtet werden Der mißglückte An
lauf der Haager u e deren Bankerott leider

e

zum Teil deutſche Schuld geweſen darf und wird ſich
nicht wiederholen ie Namen Fürſt Münſter und
Marſchall von Bieberſtein ſind Meilenſteine auf dem
Wege der zur Weltbeherrſchung wenn auch man
muß es gerechterweiſe zugeſtehen anf friedlichem
Wege führen ſollte aber infolge Verkennnung der völ
kerpſychologiſchen Momente und des demokratiſchen
Zuges der Zeit zum r t gedieh Es warſeit jeher das Schickſal der friedlich gemeinten Aeuße
rungen deutſcher Staatsmänner als uuehrlich und arro
gant empfunden und bewertet zu werden ein Fluch
des vergangenen Syſtems ein Debetpoſten zu Laſten
der Politik von der gepanzerten Fauſt und undemokra
liſcher Regie Bethmann Hollwegs Novemberrede vom
Jahre 1916 betonte in ungeſchickter Faſſung wie manche
meinen daß das Reich bereit geweſen ſei ſich an einem
Völkerbund zu beteiligen ja ſogar ſich an ſeine Spitze
zu ſteſſen Aber im Völkerbund ſoll es keine Spitze und
keine Spitzen geben Es ſoll ſein eine weltumſpannende
Vereinigung von ſonveränen Staaten klein und groß
zur Erhaltung und Pflege des Weltfriedens auf demo
kratiſcher Grundlage und ſoll ſeine Wurzeln in den
Herzen der Völker verankern die für Vormacht und Ge
walt kein Verſtändnis haben ſollen Wir ſagen nicht
haben ſondern haben ſollen Denn hier liegt das

erzieheriſche Moment des Völkerbundgedankens Chau
viniſtiſche nationaliſtiſche Gelüſte aufgepeitſchter irre
eleiteter Volkskreiſe müſſen für die Zukunft ſchärfſtens
ekämpft und im Sinne eines Ausgleichs innerhalb der

großen Völkerfamilie beeinflußt werden Es ſoll und
darf keine Machtpolitik mehr geben der demokratiſche
Zug unſerer Zeit verträgt keine Bevormundung mehr
ſonſt hätten wir bald wieder die Vorläufer der ver
alteten Bündnisvolitik weil Vormacht oder Gelüſte
dazu notwendig Sichernngsmaßnahmen der Jſolierten
oder ſonſtwie benachteiligten Gruppen erzwingen

Der Kampf für den Völkerbund iſt auch dann not
wendig wenn die Völker ahgeſchloſſen haben und dieſer

Es muß ein ſtändiger
organiſierter Kampf mit geiſtigen Mitteln ſein gegen
die Jndolenz und die Verſtändnisloſigkeit gegen den
böſen Willen und die Reaktion die ihr Haupt hüben und
drüben immer wieder erheben werden

Ein Schlußartikel folgt

Dr Süöekum preußiſcher Staats
präſiöent

Die Mitteilung daß beabſichtigt ſei auch für Preußen
inen Staatspräſidenten zu ſchafſen kann die D
beſtätigen mit dem Hinzufügen daß für diefen Poſten der
derzeitige preußiſche Finanzminiſter Herr Dr Südekum
m Ausſicht genommen ſei

Wohnungsfürſorge und National
verſammlung

Berlin 15 Februar Heute ſteht in Weimar der
25 Milligarden Kredit auf der Tagesordnung Die
zroße politiſche Debatte dürfte erft am Montag weitergehen
Von der Geſamtſumme der neuen Kreditforderung ſollen
300 Millionen Mark zur Gewährung von BaukreditenZu
ſchüſſen zwecks Wiederbelebung der neuen Bau
tätigkeit und der Errichtung von Vehelfsbauten
und Rotwohnungen verwendet werden

Sterkraöe unter Spartakiſtenherrſchaft
Sterkrade 14 Febr Seit Donnerstag ſteht Sterk

ade unter ſpartakiſtiſcher Herrſchaft Der Bahnhof das
Rathaus und andere öffentliche Gebäude ſind beſetzt Die
Polizejmannſchaften wurden entwalfnet Zu Gewalttätig
keiten ift es noch nicht gekommen

Die neuen Forderungen der Feinde
Genf 14 Fekr Nach dem Pariſer Journal ſt für

die Trierer Verhandlungen folgende von der En
tente aufgeſtellte Statiſtik maßgebend Die Jahl von 2500
ſchweren Geſchützen 8099 Feldgeſchützen 4000 Minenwerfern
50 609 faſchinengewehren und mehr als 10 000 Flugzeugen
überſteige weitaus Deutſchlands Bedarf zur Herſtellung bezw
Aufrechterhaltung der öffentlichen Ordnung Danach habe
die Entente ihr Auslieferungsbegehren berechnet wird vermutet daß Fochs Forde
rungen mit der Auflöſung der gegen den Polen
tagtaufgebotenen deutſchen Heeresgruppen
würden doch gelte es nicht für unmöglich daß zwiſchen Foch
and der deutſchen erringt ein gegen die Bolſche
wikitreibereien gerichtetes Uebereinkom
men fich erzielen ließe Allerdings unter der r
nes gleichzeitigen mwodns vivendi Deutſchlands dem
Belenitagt

Der Petit Pariſien meldet Die Unterhandlungen in
Trier werden ſich in zwei Etappen abwickeln Zunächſt wer
den kie deutſchen Vertreter aufgefordert n folgende

Ver pflichtungen einzugehen

1 Reſtlefe Ausführung der Abrüſtung und
2 Einſtellung jeder Offenſive gegenVolen
Nur wenn die Vertreter dieſe Verpflichtungen

übrrnehmen würden we in die abermalie ue es frei den enſtillſtand innerhalb 72 Stu

ar r r der Frage der we n der neuen Waffebedingungen u hie Seite Aog

m
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nſammenbruch unſerer auf militäriſche Macht
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Gegen die Furückhaltung

Situngsberichtder Waffenſtillſtands
kommiſſion in Spa vom 13 Februar 10919

Der deutſche Vorſitzende General von Hammer
ſt e in verlas folgende Exklärung

Der Waffenſtillſtand iſt geſchloſſen worden um
inen Frieden des Rechts und der Völkerver
öhnung einznleiten Seine Bedingungen ſollten
n Alliierten militäriſche Sicherungen dafür geben

daß Deutſchland die Feindſeligkeitennicht wieder aufnehmen könne Obwohl
dieſes Ziel längſt erreicht

iſt haben die Trierer Verträge zur Verlängerung
des Waffenſtillſtandabkommens von Seiten der

orderungen gebracht die als militäriſche
i e nicht mehr begründet werden können

Das Zurückhalten der deutſchen Kriegsgefan
enen die Fortdauer der Vlockade und die
irtſchaftsſprerre am Rhein

verbittern das dentſche Volk
ſteigern ſeine inneren Nöteund fördernden Volſchewismns

Das dentſche Volk erwartet nunmehr mit Be
ſtimmtheit daß von den durch Präſident Wilſon

r L re 7 5 re An 53 3 e e ee 4 Se e r e e ie n rer e 5 5 e t g ae e e e e e t eS See n an
Deutſche Proteſterklärung in der Waffenſtillſtandskommiſſiton

der Kriegsgefangenen die Fortdauer der Blockade und die Wirtſchaftsſperr
am Rhein Beginn der Verhanölungen in Trier

J
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raten Grundlagen fernerhin nicht abgewichen
wird daß ihm alſo keine neuen Verſchärfungen auf
erlegt ſondern die Erleichterungen gewährt werden
deren es zum Aufban der inneren Ordnung des
neuen Staatsweſens bedarf

Der Sonderzug der dentſchen Waffenſtillſtands
kommiſſion von Verlin Weimar kommend traf an
Freitag vormittags 9 Uhr in Trier ein Die deutſcher
Delegierten ſind Reichsminiſter Erzberger Gene
ral von Ham merſtein Geſandter von Haniel un
Kapitän Vanſelow Außerdem ſind mit Unterſtaats
ſekretär r von Braun vom Reichsernährungs
amt an der Spitze eine größere Zahl von Reſſortver
tretern und Sachverſtändigen der Fnduſtrie der Finanz
des Handels der Schiffahrt und der Seeleute als Be
rater in Trier anwenſend

Die Ankunft des Marſchalls Foch erfolgte um
12 Uhr Wie früher ſo finden die eigentlichen Wafſfen
ſtillſtandsver handlungen in ſeinem Salonwagen am
Bahnhof ſtatt

Marſchall Foch erkffnete um drei Uhr die Sitzung
mit einigen kurzen Worten des Hinweif s auf die Ent
wicklung ſeit der letzten Zuſammenkunft nnd erteilte
dem Reichsminiſter Erzberger das Wort

c d
Der Temps meldet daß die franzöſiſchen Sozia

liſten auf die Beſprechung ihrer Jnterpellation gegen
die Verſchärfung des Waffenſtillſtandes im Kammer
ausſchuß für Auswärtiges verzichteten

AAQA

wilſon kehrt bald nach Earopa zurück
Paris 14 Febr Havas Man verſichert in amerika

niſchen Kreiſen daß Wilſon deſſen Abreiſe auf den
16 Februar feſtgeſetzt iſt nur eine Woche in den
Vereinigten Staaten bleiben wird Die Arbeiten der Frievenetonſerenz werden fortgeführt Der Präſident ſoll er

klärt haben er erkenne ſich nicht das Recht zu ſie durch ſeine
Abweſenheit zu unterbrechen Die Völker warteten ſehn
ſüchtig darauf daß die Pariſer Konferenz ihnen den end
ſeee Frieden bringe Daher werde Oberſt Houſe an
einer Stelle den Platz des Chefs der amerikaniſchen Dele

gation mit alten Vollmachten einnehmen
n e ahh

Franzöſiſche Kultur im Saarbecken
Hinter dem aus Verkehrsſperre und Briefzenſur ge

webten Schleier fühlen ſich die Franzoſen in Saarbrücken
augenſchein ich ſo ganz unter ſich daß ſie jede Kulturmaske
abwerfen und ſich Handlungen erlauben die tatſächlich das
Licht der Welt ſcheuen Zwei neue durchaus ver
bürgte Fälle mögen das illuſtrieren

1 Geheimer Baurat Gieſeke wurde vom franzöſiſchen
Kriegsgericht zu ſechs Monaten Gefängnis verur
teilt weil er ſich darüber beſchwert hatte daß ein bei ihm
einquartierter franzöſiſcher Offizier ſeine Maitreſſe
mit brachte und in dem von der Gieſekeſchen Familie be
wohnten Hauſe unterbrachte

2 Gleich nach Einricken der franzöſiſchen Beſatzung
wurde dem Oberbürgermeiſter von Saarbrücken durch den
befehlsführenden General aufgegeben vier paſſend gelegene
Häuſer von ihren Vewohnern räumen und als Bordelle
einrichten zu laſſen Bei der not gedrungenen Aus
führung des Befehls mußten 24 Familien auf die
Straße geſetzt werden und blieben in der überfüllten
Stadt zunächſt obdachlo s

So ſieht alſo die geprieſene Kultur aus mit der die
Franzoſen auch im Saargebiet moraliſche Eroberungen
machen wollen Vom deutſchen allerdings ganz andersartigen
Kulturſtandpunkt aus nennt man ſolche Dinge un anſtän
dig und ſcham los und verabſcheut ſie um ſo mehr wenn
ſie nicht irgendwelchen in der Maſſe verſchwindenden Jndi
viduen ſondern wie in dieſen Fällen franzöſiſchen militä
riſchen Standesperſonen zur Laſt fallen
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Die Salzburger wollen zu Deutſchland
Salzburg 14 Febr Der Salzburger Landtag nahm

einſtimmig einen von den Sozialdemokraten und den Deutſch
freiheitlichen eingebrachten dringlichen Antrag an in dem
die Hoſfnung ausgedrückt wird daß die BVevöllerung des
Landes Salzburg in Form einer Volksabſtimmung ſich dafür
gusſpreche für alle Zeiten Angehörige des Deut
ſäreno Reiches zu ſein

Deutſches Reich
Was die Soldatenräte koſten

Bekanntlich haben am Dienstag die Vertreter der Einzel
ſtaaten in Weimar über die Finanzfrage des Reiches beraten
Nach der Germania wurde dabei die Feſtſtellung gemacht
daß unſere Kriegsſchulden die Höhe von 150 Mil
liarden noch erheblich überſteigen und daß die
25 Millliarden die jetzt in der neuen Kreditvorlage
angefordert werden zum größten Teile bereits veraus
gabt ſind Die Ausgaben des Reiches ſind ſeit Beendigung
des Krieges und ſeit der Durchführung der Demobilmachung
natürlich zurückgegangen doch überſteigen ſie noch weit das
erträgliche Maß Man dürfe wohl erwarten daß in der Na
tionalrerſammlung reſtloſer Aufſchluß über die Höhe der
Koſten der Revolutionswirtſchaft beſonders der Wirtſchaft
der A und S Räte verlangt werde Dem genannten
Blatt zufolge belaufen ſich die Koſten allein für die perſön
lichen Ausgaben der und Räte täglichauf mehrere hundert tauſend Mark aber dieſe
Geldverſchwendung trete ganz in den Hintergrund gegenüber
der ungeheuren Verſchleuderung an Heeres

gut wodurch dem Reich mindeſtens 7 Milliarden verloren
gegangen ſeien Das deutſche Volk werde für dieſe Mißwir
ſchaft aufkommen müſſen und habe darum das dringe ſte
Jntereſſe a der finanziellen Gebarung des Reiches vald
gründlicher Wandel geſchafſen werde

Provinzial Nachrichten
Q Merſeburg 13 Febr Die Mädchenſchule in

Stadtvparlament Jn der letzten Stadtverordnetenſitzung
hatte ſich im Zuhörerraum eine Klaſſe der Mädchen Mittelſchule
eingefunden um auf Grund eigener Anſchauung Kenntnis vom
Stadtrarlament zu erhalten Dieſe Moderniſierung des Anſchauungsunterrichts verdient allen Beifall D Red

X Altenburg 15 Febr Das Technikum Altenburg,
eine höhere techn ſche Lehranſtalt unter Stagtsaufſicht war
während der ganzen Dauer des Krieges geöffnet Es umfaßt Ju
genieur Techniker und Werkmeiſterabteilungen für Maſchinen
bau und Elektrotechnik ſowie beſondere Abteilungen für Auto
mobilbau Papiertechnik Gas und Waſſerfach eine Chauffeur
ſchule und eine Lehrwerkſtätte
beginnt am 30 April und der unentgeltliche Vorbereitungskurſus
für das 1 Semeſter bereits vorher am 31 März Proſpekte er
hält man durch das Sekretariat des Technikums Altenburg Sa A
teſtenlos

Hannover 10 Febr Flucht vor dem Bolſche
wismus Jn den lezzten acht Tagen ſind in den Landkreiſen
Lüneburg Celle Gifhorn uſw viele kleine Trupps von
ruſſiſchen Gefangenen eingetro fen die aus ihrer Heimat wieder
fortgelaufen ſind weil dort weder Arbeit noch Nahrungsmittel
z finden waren Sie alle geben grauſige Schilderungen von
en fürchterlichen Zuſtänden die der Bolſchewismus dort ge

ſchaf en hat Hungersnot Mord und Raub vollſtändiges Darniederliegen von Handel Induſtrie und Verkehr Vernichtung

der Landwirtſchaft durch Vieh und Geräteraub kurz einwildes Chaos von Elend Not und Verzweiflung Manche
Ruſſen wollen ihre Frauen und Kinder ſoweit ſie noch am Leben
ſind nachkommen laſſen Die Leute bitten um Wiederauf
nahme und ſind zu jeder Arbeit bereit

Coburg 14 Febr Ein niedliches Bureau
kratenſt ückchen ſchildert ein Kriegsbeſchädigter Jch
wurde am 5 Auguſt 1917 bei Arras ſchwer oerwundet und
nach Nürnberg ins Neſervelazarett 4 transportiert
vier Wochen wurde ſch nachdem die Verwundung am Ober
ſchenkel teilweiſe geheili war bis zur Entlaſſung beurlaubtund bekam infolge meines ſteifen Beines einen Krantenſtes

mit der Lazareteigentum iſt Jch hatte ihn acht Monate
nötig Jm Verlaufe dieſer acht Monate wurde ich öfters auf
gefordert den Stock nach Nürnberg zurückzuſenden da ich
aber keinen anderen hatte und ohne Stock nicht gehen konnte
weigerte ich mich Daraufhin mußte ich mich von zwei
Aerzten unterſuchen laſſen Auf dieſe beiden Gutachten hin
M dann der a PreL re des Reſervelazaretts Nr 4 in

ürnberg wieder die Einziehung meines Krankenſtockes bei
meiner Aufenthaltsgemeinde beantragt Es half mir alles
nichts ich mußte den Stock hergeben obwohl ich ſeiner nock
unbedingt bedurſte Man ſieht alſo daß unſere Bureau
kratis in der neuen Zeit noch nicht viel gelernt hat Nun

Das kommende Sommerſemeſter
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anß ich mnkr ſelbſt einen Krankenſtock kaufen oder 6 Monake

en bis der Antrag auf Bewilligung eines neuen Stockesnet nſtanzen durchlaufen hat glaube wo ſo viel an
der Weſtfront liegen geblieben iſt wäre ſchließlich dieſer eine
Stock dem Staate auch noch entbehrlich geweſen

Gotha 14 Febr Verſteigerung von Be
amlenſtellen Im benachbarten Pfultendorf wurden
in einer vom A und Rat einberufenen Verſammlung die
Stellen eines Gemeindedieners und eines Nachtwächters ver
Feben Auch ein Clockenläuter wurde angeſtellt Nachdem
her Einwohner Friedrich Ernſt das Amt des Gemeinde
dieners übernommen hatte kam bei der Beſetzung des Nacht
wächterpoſten ein höchſt intereſſantes Verfahren zur Anwen
dung Dieſer Poſe wie auch der des Läuters wurde ver
auktioniert So eltſam das klingt dennoch iſt es Tatſache
Von 300 Mk abwärts wurden die Gebote verſteigert Ge
nau als wenn ein altes Möbel oder ſonſt ein Gegenſtand in
der Aukiton ausgeboten wird Schließlich wurde dem Min

ordernden der Nachtwächterpoſten für 240 Mk jährliches
Gehalt zugeſchlagen So geſchah es auch beim Läuter da
erdin blieb es beim erſten Gebot jährlich 100 Mark

Keiner der Anweſenden wollte für weniger Geld läuten
Alſo 100 Mk im erſten zum zweiten zum dritten

Gotha 13 Febr Die hieſige Landwirtſchaft s
tammex hat Verhandlungen mit der zuſtändigen Behörde an
eknüvft um eine beſſere landwirtſchaftliche Ausnutzung des groß n
Truppenübungsplatzes bei Ohrdruf im Jntereſſe unſeres Landes
herbeizuführen Es müſſen zu dieſem Zweofe die Verträge gelöſt
werden die mit Winterberger Großgrundbeſitzern beſtehen wonach
letzteren die Flächen zur Schafweide verpachtet ſind Die Land
wirtſchaftskammer würde ſich dadurch ein Verdienſt um die beſſere
Fleiſchverſorgung unſeres Landes erwerben

Eiſenach 11 Febr Das moderne Verfahren
Als eine Arbeiterabordnung der hieſigen Fahr eugfabrik mit
der Direktion über Lohnforderungen verhandelte drang ein
Arbeiterhaufen unter Geſchrei und Drohrufen ins Direktions
gebäude ein Unter dem Druck der Demonſtranten in und
vor dem Hauſe ſah ſich die Direktion zur Er üllung von Zu
geſtändniſſen gezwungen Den Arbeiterführern gelang es
lsdann die erregte Menge zum Auseinandergehen zu be
wegen Jn Schmalkalden haben die Arbeiter in den dortigen
Metallwarenfabriken auf die gleiche Weiſe ihre Forderungen
zurchgeſetzt Natürlich ſind die Zugeſtändniſſe da durch Ge
walt erzwungen ſofort als rechtsungültig widerrufen

Sport Nachrichten der SaaleFeitung
Fußball in Halle

Der morgige Sonntag bringt hoch erſtklaſſiſchen Sport
Auf dem WAackerſportplatz Olympiapark ſtehen ſich die
beiden zurzeit ſtärkſten Mannſchaften Wacker und
Halle 96 im Verbandsſpiel gegenüber Wenn auch
dieſes Spiel auf die Gaumeiſterſchaft durchaus keinen Ein
fluß mehr hat denn dieſe iſt bereits entſchieden ſo wird
trotzdem ein ſpannendes Spiel zu erwarten ſein welches
jeder Verein zu ſeinen Gunſten zu entſcheiden verſuchen wird
Für Wacker gilt es die letzte 0 Nicderlage wieder wett
zumachen Andererſeits wird auch 96 alles daran ſetzen
dieſes Spiel zu gewinnen einmal um auch die diesjährige
Serie der Verbandsſpiele ungeſchlagen zu beenden zum
anderen aber um zu beweiſen daß es die tatſächlich beſte Elf
in Halle beſitzt und nicht nur durch die Schrittmacherdienſte
anderer Vereine Gaumeiſter geworden iſt 96 ſtellt ſeine
kampferprobte Mannſchaft ins Feld welche noch durch den
bekannten mehrfach repräſentativen Torwächter Tannenberg
erſtärkt iſt Die Wadermannſchaft welche wir bereits ver

zffentlicht haben wird diesmal in vollſter Beſetzung antreten
ſo daß das Spiel hocherſtklaſſigen Sport zeigen wird Einen
Sieger voraus zu ſagen iſt recht ſchwer zumal jeder Sonn
tag Ueberraſchungen gebracht hat Unſere Meinung iſt ein

Gegen dinſes Treffen tritt das Spiel
Sportfreunde Sportverein v 98 auf erſterem
Platze vollkommen in den Hintergrund Wenn auch hier ein
ſchönes Spiel zu erwarten iſt ſo haben doch beide Vereine
nichts zu verlieren und nichts zu gewinnen ſo daß alſo der
Wert des Punktkampfes ziemlich illuſoriſch jſt
natürlich nicht heißer daß ſich irgend eine Partei von vorn
herein geſchlagen bekennen wird vielmehr iſt das Gegenteil
zu erwarten Unſerer Anſicht ſollten die Sportſfreunde aus
dieſem Kämpf als Sieger hervorgehen Favorirt hat in
Merſeburg gegen den V f B anzutreten Auch hier kann
der Sieg irgend einer Mannſchaft nichts mehr an der Tabelle

ändern Hoffentlich nimmt Favorit ſeine volle Elf mit auf
die Reiſe um keine unliebſame Enttäuſchung zu erfahren
Veginn ſämtlicher Spiele 3 Uhr

Verbandsſpiele in den unteren Klaſſen
II A Klaſſe V f B Lettin Eintracht II B Klaſſe

favorit II P f B II Mſb Sportfreunde II Sportverein
8 II Wacker II Halle 96 II III Klaſſe Sportverein von
8 III Sportfreunde III Sonderklaſſe Abt A Askania
Sportluſt Viktoria Komet Fortunga Minerva Sonder
klaſſe Abt B Boruſſia III Ammendorf II Halle 96 Teu

tonig II Sportluſt Wacker oS F C v 1910 hält kommenden Sonnabend abend 8 Uhr im
Vereinslokal Schweizerhaus ſeine Monatsvrerſammlung ab Wegen
er Wichtigkeit der Tagesordnung bilten wir um zahlreiches Er
einen der Mitglieder

Der Halleſche Fußballllub von 1896 hat eine Hockey Ab
Herren die der Abteilung beitreten

möchten werden gebeten ſich an Herrn Ernſt Reiner Tor
kraße 8 zu wenden

Der Halliſche Fußballklub von 1896 verlor im Welt
riege 57 Mitglieder darunter den als jüngſten Ritter des
Four le mérite bekanntgewordenen Sturmtruppenführer
ans Markmann

Halliſcher Ausſchuß für Leibesübungen Zu dem hier in
alle gegründeten Ausſchuß für Leibesübungen haben die
neiſten Vereine ihren Beitritt erklärt ſo daß die Lokalver
inigung aller Turn und Sportvereine als geſichert anzu
ehen iſt Der Lokalausſchuß wird von einem vorläufigen
Lorſtand den Herren Dr Abderhalden Dr Drigalski und
direktor Roſenthal vertreten Erſt der Generalverfamm
Ung im März wird es vorbehalten ſein den Arbeitsausſchuß
nd den engeren Vorſtand zu beſtellen das Arbeitsprogramm
eſtzulegen und an die Löſung der notwendigſten Arbeiten
eranzugehen

Kunſt und Wiſſenſchaft
gi Exzenlenz Prof Dr Ernſt Haeckel der berühmte Jenenſer

ologe vollendet am 16 Februar das 85 Lebensfahr
n roſ Theodor Hagen der weitbekannte Landſchaftsmaler iſt

ine 7 Lebensjahre in Weimar Die Reint und a chtheit ſeiner von der Düſſeldorfer Akademie aus

e r r i

Das ſoll

Berufdort Dr Ludolf Malten hat einen Ruf als Extraordinarius für
klaſſiſche Phiſologie nach Königsberg i Pr als Nachfolger von
Prof H Mutſchmann erhalten

Hermann Vahr wird mit Ende der Spielzeit aus ſeiner
dramgaturgiſchen Tätigleit am Wiener Burgtheater ausſcheiden

Der Dramatiker Anton Wildgans iſt in Mödling plötzlich
ſchwer erkrankt

Jm Gubener Genoſſenſchaſtotheater hat der dreiaktige Schwan
un Hans Gaus Jch Theobald Blaſchke großen Beifall ge
unden

Prof Dr Johannes Sobolta in Königsberg i Pr hat den
an ihn ergangenen Ruf auf den Lehrſtuhl der Anatomie an
der Univerſität Bonn als Nachfolger Bonnets angenommen

Die Direktion des Düſſeldorſer Schänſpielhauſes die bisher
Guſtav Lindemann und Luiſe Dumont innehatten wird zum
1 März die künſtleriſche Leitung des Schauſpielhauſes niederlegen

Halle und Umgegend
Halſce den 15 Februar 1919

EFeheimrat Profeſſor Ernſt Schmidt ein geborener Hallenſer
ein Bruder unſeres verſtorbenen fortſchrittlichen Reichstags und
Landtagsabgeordneten Carl Schmidt tritt jeht von ſeinem Lehr
amt in Marburg zurück Aus Marburg ſchreibt man uns dazu
Der langjiährige Vertreter der pharmazeutiſchen Chemie an der
Marburger Univerſität Ceh Reg Rat Prof Dr phil Dr med
Dr Jng Ernſt Schmidt tritt vom Lehramt zurück Prof
Schmidt iſt am 13 Juli 1845 zu Halle geboren Von 1861 69
war er als Arvotheker tätig beſtand die pharmazeut ſche Staats
prüfung und promovrierte 1872 in Leipzig Zwei Jahre ſpäter
habili ierte ſich Schmidt in Halle für Chemie erhielt hier 1878 die

zum a o Profeſſor und folgte 1884 einer Berufung
nach Marburg als Ord narius für pharmazeutiſche Chemie und
Direktor des pharmazeutiſchen Jnſtituts als Nachfolger des C
Zwenger Rufe nach Berlin hat Geheimrat Schmidt wiederholt
abgelehnt Er iſt Herausgeber des Archivs der Pharmazie ferner
Mitglied des Reichsgeſundhetsrats Er veröffentlichte zahlreiche
Abhandlungen über Unterſuchungen auf dem Gebiele der phar
mazeuti ſchen Chemie und beſonders der Alkaloidchemie Sein
zweibändiges Ausſührliches Lehrbuch der rharmazeutiſchen Che
mie ſowie die Anleitung zur quantitativen Analyſe erſchienen
in mehreren Auflagen

Ein Poſtrerkehr mit den noch in Sib rien verbliebenen
deutſchen Geſangenen war bisher nicht möglich Das däniſche
Rote Kreuz in Kopenhagen iſt jedoch vorausſichtlich in der
Lage Poſtkarten keine anderen Sendungen an dieſe
Gefangenen durch Vermittelung des däniſchen Konſuls in
Wladiwoſtok zu befördern Die Poſtkarten ſind tunlichſt in
offenem Umſchlag ohne Begleitſchreiben an das däniſche Rote
Kreuz in Kopenhagen unmittelbar einzuſenden Die an das
däniſche Rote Kreuz gerichteten offenen Brieſumſchläge mit
den eingelegten Poſtkarten ſind als Kriegsgefangenen
ſendungen portoſrei

Bruno Hendrichs Konſervatorium für Muſik und Theater teilt
gegenüber irrtümlichen Annahmen mit daß im Konſervator um
nicht nur Berufskünſtler und Lehrer ausgeblldet werden ſondern
in der Grundſchule auch Unterricht an erwachſene Anfänger für
Geſang Klavier Violine Cello Kontrabaß und Bläſer ebenſo
in geeigneten Fächern an Kinder vom 7 Lebensjahre ab erteilt
wird

Im Volksbildungsverein veranſtaltete kürzlich die hie
ſige Schmidt Valentinſche Vereinigung unter
muſikaliſcher Leitung des Kammervirtuoſen Karl Beck
mann Hamburg einen Muſikabend Die Ausgeſtaltung
des erſten des klaſſiſchen Teils hatte Frau Schmidt Valentin
und Herr Beckmann übernonmen Mit anſprechender
Stimme brachte erſtere Lieder von v Weber Mendelsſohn
Schumann und Reißiger zum Vortrage Herr Beckmann
zeigte ſein Können in großer Fertigkeit beim Vortrage von
Liſztſchen und Rubinſteinſchen Vertonungen die Geſänge
wurden von ihm mit Verſtändnis am klangvollen Ritter
Flügel begleitet Jm zweiten bunten Teile des Abends fand
ſich Gelegenheit die Leiſtungen der Schmidt Valentinſchen
Vereinigung bei Aufführung eines von O Schwendler be
arbeiteten Koſtüm Duetts eine Zigeuner Tanzes und des
Märchenſpiels Der Jungbrunnen zu würdigen Für die
am 20 Februar ſtattfindende nächſte Veranſtaltung iſt es ge
lungen den in Kürze von Halle ſcheidenden Herrn Profeſſor
Dr E Geißler zu einem Vortrage Das neue Deutſchland
und die Dichtung zu gewinnen

Letzte Depeſchen
Neuer Putſch gegen die Kegierung

Die neueſten Hetzverſuche der Spartakiſt en Radekſolltebefreit werden
Berlin 15 Febrnar Eigene Drahtnachricht

Die Verhaftung des Chefs der bolſchewiſtiſchen Propa
ganda Karl Radek ruft die Spartakiſten Berlins die
Radek planmäßig zurückhielt und die erſt zu Beginn
des Frühjahrs in Aktion hätten treten ſollen wieder
den Plan Die Regierung hat wie aus der hente durch

rB veröffentlichten Warnung hervorgeht Kenntnis
davon erhalten daß von den Spartakiſten ſeit geſtern
in den Berliner Fabriken die Parole ausgegeben wurde
am Sonntag eine Maſſenkundgebunggegen
die Verhaftung Radeks zu unternehmenDieſe Demonſtration ſoll in der Hauptſache in Moabit
ſtattfinden Bei der großen Maſſe wird natürlich die
Meinung hervorgerufen daß es ſich lediglich um erlaubte
friedliche Demonſtrationen handeln ſoll Die
Pläne der Führer und Drahtzieher gehen aber wie aus
dem der Regierung in die Hand gefallenen Material her
vorgeht dahin die angeſammelten Maſſen in Bewegung
zu ſetzen und zu einem großen Puiſch gegen die
Regierung und die Regierungstrnppen
zu miſibranuchen Dem Demonſtrationszuge der Arbeiter
ſoll ſich ein großer Haufen bewaffneter ſpartakiſtiſch
geſinnter Soldaten anſchließen Der Plan geht dahin
zunächſt das Zellengefängnis Moabit anzugreifen um
Radekzubefreien gleichzeitig aber auch das Re
giment Reinhard das ebenfalls in Moabit untergebracht
und mit der Bewachung des Zellengefängniſſes betraut
iſt anzugreifen und möglichſt zu entwaffnen Jm Falle
des Gelingens dieſes Planes ſollte der Putſch antoma
tiſch eine Ausdehnung erfahren auf die Regierungsge
bände und das Zeitungsviertel Wie wir hören haben
die Regiernngstruypen bereits alle Maßnahmen ge
troffen um etwaige Putſchabſichten der Spartakiſien
energiſch zu verhindern Die Truppen in Moabit
bleiben den ganzen Tag über alarmbereitDer Schutz der öffentlichen Gebäude wird morgen ver
ſchärft Von Straßenabſperrungen wird Abſland ge
nommen werden doch werden die Regierungstr

baben ihn viele Freunde erworbenygg örohte Punkte perweudet werden

n

o verteilt werden daß ſie in r Zeit gegen be

ng Der Oberkehrer am Fichkegymnaſtum in Wilmers Erneute Heftigkeit der britiſchen Frbeſter
bewegung
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Bern 15 Febr Eigene Drahtwachricht Die Am
beiterbewegung in England et jetzt nach einer Stille
mit erneuter Heftigkeit ein An der Spitze ſteht Drei
bund der Eiſenbahner Verkehrs und Bergarbeiter unter
deſſen Druck zunächſt die Arbeiterpartei im Unterhanſe die
entſchloſſenſte Haltung gegen die Regierung einnehmen wird
Jm Elydebezirk dauert der Streik fort Faſt ſämtliche Mit
glieder der beteiligten ſechs en Gewerlſchaſten bleiben
weiter den Arbeitsſtätten fern Jn Birmingham fand eine
roße Verſammlung der Lokaliſten Shopſtewarts ſtatt in
er nach Einigung der Vertreter aus dem Elnde beſchloſſen

wurde eine Organiſationsbewegung direlt in den Vetrieber
vorzunehmen

Kaiſer Karls Krankheit
Zürich 15 Februar Privat Telegr Der Wiener Ver

treter der Neuen Zürcher Jeitu drahtet Jn dem Beſinden des
Kaiſers Karl iſt eine gefährliche merung eingetreten St
leidet an Herzmuskelerſchlaffung mit bedrohlichen Erſcheinungen
und an Herzſchwäche und kann nur einige Stunden das Bett ver
laſſen Die Aerzte erklärten ſeinen Zuſtand für ſehr bedrohlich

Der Sultan verkäßt Konſtantinopel
Chiaſſo 15 Februar PrivatTekege Nach einer Mein

dung der Agentur Liberig aus Athen ſoll die Abreiſe des Sultan
und der Prinzen aus Konſtantinopel bevorſtehen Auch ſonſt ſoll er
viele türkiſche Familien Konſtantinopel verlaſſen Ein griechiſchet
Blatt will wiſſen der Sultan habe vor Unterzeichnung des Waffen
ſtillſftandes 809 Millionen Franken in Gold und Schmurhſachen nach
Aſien ſchaffen laſſen

Gandel Gewerbe und Verkehr
Dividendenvorſchläge BergwerksAkt Conſolidation

Gelſenkirchen wieder 22 Proz wie im Vorjahre
Vaumwoll Spinnerei und Weberei Bamberg wieder 10 Proz
Mühlenwerke Hottſchalk Akt Geſ in Krefeld wieder 8 Proz

Einſtellung der DTiv dendenzahlung bei Rheinmetall Die
Rheiniſche Metallwaren und Maſchinenfabrik in Düſſeldorf bleibt
für das verfloſſene Geſchäftsjahr dividendenkos i V Stammakien
26 Prozent und Vorzugsaktien 28 Prozent Wie verlautet iſt
bei dem Unternehmen infolge der gegenwärtigen wirtſchaftlichen
Verhältniſſe eine beträchtliche Bankſchuld entſtanden

Dresdner Nähmaſchinenzwirnfabrik Abt Geſ in Dresden
Der Aufſichtsrat ſchlägt weder 14 Prozent Dividende vor

Gewertſchaft Schwarzburg zu Göllingen am Kyffh Nach dem
Geſchäftsbericht betrug der Bruttoüberſchuß 303 254 434 279 Mk
bei 134 599 122 646 Mk Abſchreibungen ergibt ſich ſchließlich ein
Verluſt von 39 575 Mk Gewinn von 122 555 Mk um den der
Verluſtvortrag auf 362 514 Mt ſteigt Der Bericht führt aus

Unſere Beteiligung am Abſatz die zu Beginn des Jahres 5,0031
Taufendſtel betrug ermäßigte ſich inſolge Hinzutritts neuer Werke
und Erteilung endgültiger Beteiligungen an verſch edene Werke
auf 4,9417 Tauſendſtel Wie in den übrigen Kriegsjahren ſo
lag auch 1918 das Werk ſtill und wir waren darauf angewieſen
die nötigen Jnſtandhaltungs und Sicherungsarbeiten durchzu
führen Sämmtliche Salzſorten waren zur Lieferung anderen
Werken in der Hauptſache dem Stammwerk Günthershall über
tragen Für Jnſtandſetzungsarbeiten und Reparaturen am Schacht
ſind noch größere Aufwendungen erforderlich Jn der Bilanz
erſcheinen u Wertpapiere 219 600 85 750 Mk Schuldner
158 551 191 016 Mk Gläubiger 269 935 123 831 Mk Ge
werkenverſammlung am 20 Februar

Gewerkſchaft Günthershall zu Göllingen am Kuffh Der Roh
überſchuß beträgt 947 086 868 582 Mk Bei Abſchreibungen von
156 674 178 781 Mk ergibt ſich ſchließlich ein Reingewinn von
531 584 321 960 Mk aus dem wie bereits gemeldet insgeſammt
400 000 100 000 Mk Ausbeute verteilt werden Die Staats
abgabe beträgt 60 000 15 000 Mk für Erneuerung uſw werden

200 000 Mk zurückgeſtellt Zum Vortrag gelangen
5313 33 730 Mk Jn der Fabrik wurden 760 602 Dztr Rohſalze
verarbeitet und 49 604,10 Dztr K O hergeſtellt Jn der Bilanz er
ſcheinen u Beſtände 64 211 52 438 Mk Schuldner 213 815
663 123 Mk Beteiligungen 813 293 128 941 Mk Gläubiger

607 224 452 636 Mk Gewerkenverſammlung 20 Februar
Sächſiſch Thüringiſche PortlandZementFabrik Prüſſ ung K Co

Kom Geſ auf Aktien in Göſchwitz Das Unternehmen hat im
Jahre 1918 mit befriedigendem Erfolge gearbeitet Der Abſchluß
verſpricht günſtig auszufallen Wenn ſich auch über die Höhe der
Dividende gegenwärtig nichts genaues ſagen läßt ſo beſteht doch
die begründete Hofinung daß ſie mindeſtens in vorjähriger Höhe
10 Prozent vorgeſchlagen werden wird

H P Sauermann A G in Kulmbach Fabrik feiner Fleiſch
waren Der Abſchluß für 1917 18 ergab einen Rohgewinn vor
590 728 i V 358 483 Mk wozu noch 139 184 100 735 Mk Vor
trag treten Anderſeits erforderten Unkoſten Steuern Verſiche
rungen Zinſen 417 349 677 398 Mk Nach Abſetzung von 46 608
0 Mk zur Rücklage für Kriegsgewinnſteuer 30 328 88 187 Mk

für Abſchreibungen und 32 302 28 723 Mk Zuwe ſung zum Sicher
heitsbeſtand verbleibt ein Reingewinn von 203 325 161 910 Mk
woraus bekanntlich wieder 6 Proz Dividende verteilt werden
wozu 40 000 Mk der Dividendenrücklage entnommen werden

Union Leipziger Preßbefefabrik und Brennerei Akt Geſ
in Mockan bei Leipzig Der Aufſichtsrat bringt bei angemeſſenen
Abſchreibungen i V 159 999 Mk und Rüchtellungen die Ver
teilung einer Dididende von 8 i V 10 Proz in Vorſchlag
Die Generalverſammlung findet am 5 März ſtatt

Rauchwarenzurichterei und Färberei A G vorm Louis
Walters Nachf in Markranſtädt Der Abſchluß für 1918 erg bt
wie uns die Verwaltung mitteilt bei vorſichtiger Bewertung der
Aktiven einen Reingewinn von 173 730 Mk Es wurde beſchloſſen
in der auf den 12 März einzuberufenden Generalverſammlung
die Verteilung einer Dividende von 10 Prozent i P 30 Pro
und 20 Proz Bonus vorzuſchlagen
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dwdſtrie Angeſtellten er anmlung

Am Sonntasg den 16 d vormittags II AUhr findet imHotel Rotes Roß hier Leipziger Straße 76 eine

öffentliche Verſammlung
der Jnduſtrie Angeſtellten ſtatt in der Herr Dr CombecherBoch um über

Die nene

referteren wird
Mit Rückſicht auf die allgemeine Lage die für die Angeſtellten ganz beſonders eine
Information eriorderlich macht insbeſond re die ſchwebenden Tarn verhondlungen

mit den
e ſowohl

en und Fabrikbeamten VerbandSie m et gale g 6 s

beſſerung

eit und die wirtſchaftliche Lage
der Jnduſtr tie Ang ſowie deren Ver

e

berverbaänden laden wir zu mögl chſt vollſeitigem Beinch dieſer Verſnm
techniſchen als auch zie kaufmänniſchen Angeſtellten der Induſtrie hier

Kreisſchulinſpektor Buſſe

är Gosenstr 12
e

Stadlwerorduelenwahl

Deutſchnationale Volkspartei

Deffentliche Wählerversamm ung
Sonntag den 16 Februar vormittags 11 Uhr

Thaliaſaa Geiſtſtraße

Dr Schiele Berlin
z Zt Weimar Nationalverſammlung Arzt und Vollswirtſchaftler

Fragen der Gemeindepolitik

Darauf die Kandidaten zur Stadtverordnetenverſammlung
rof Steinbrück Die Politiſierung der Stadtverordnetenwahlen

Werkz ugmeiſter Kühme Stadtverordnetenpflichten
Unſer ſtädtiſches Schulprogramm

Anſragen aus der Verſammlung werden beantwortet
Alle nationalgeſinnten Wähler l Wählerinnen ſind eingeladen

Kundgebungen 472 die vreiſttänten Waffenſtilſtands

Bedingungen der Feinze

Wege r Detektiv Programm
Das eigentünliche 8estament a

Aer tlochstapierbiid

Hierdurch beehre ich mich gilen Freunden Bekannten unö dem

geehrten weiteren Publikum ergebenſt anzuzeigen daß ich das

AuguſtinerBräu
Halle a S Mittelſtraße 14/15

übernemmen habe Es ſoll mein Beſtreben ſein öſe Zufrieden
heit meiner J e zu erwerben und zu erhalten und werde ich
deshalb der Küche und dem Keller meine beſondere Fufmerk
ſamkeit wiömen

Bei dieſer Gelegenheit bringe ich den tit Vereinen r
Säle für Verſammlungen Vereins und neemperr ErinnerunUm freunoölichen Juſpruch bittet
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